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Kurzporträt: Archiv für Frauen- und
Geschlechtergeschichte Ostschweiz

Geschichte

Das Archiv für Frauen- und Geschlechtergeschichte
Ostschweiz blickt auf eine mehrjährige Geschichte zurück:

Seit Januar 1987 betreibt eine Gruppe von Frauen die

«Frauenbibliothek Wyborada» in St.Gallen. Teilweise in
Zusammenarbeit mit der Frauenbibliothek Wyborada
recherchierten 1990/91 in den Kantonen St.Gallen und
Appenzell sowie im Fürstentum Liechtenstein vier Forscherinnen

im Rahmen der «Dokumentationsstelle zur
Geschichte der Frauen in der Ostschweiz und im Fürstentum

Liechtenstein im 19./20 Jh.» zu Frauen und deren

Aktivitäten. Sie trugen umfangreiches Material zusammen,
mussten die Arbeit jedoch mangels Finanzen nach zwei
Jahren einstellen. In einer gemeinsamen Initiative von
Vertreterinnen der Kantonalen Gleichstellungsstellen Appenzell

A.Rh, und St.Gallen, von Mitarbeiterinnen der
ehemaligen Dokumentationsstelle und der Frauenbibliothek
Wyborada begann im Sommer 1995 die Projektentwick-
lung für die Einrichtung eines Archivs zur Frauen- und

Geschlechtergeschichte in der Ostschweiz. Nach vier Jahren

inhaltlicher und struktureller Planung sowie intensiver
Arbeit, um die Institution finanziell abzusichern, konnte
das «Archiv für Frauen- und Geschlechtergeschichte
Ostschweiz» AFGO im Sommer 1999 eröffnet werden.

Zielsetzung

Das Archiv für Frauen- und Geschlechtergeschichte
Ostschweiz sammelt, sichert und erschliesst Materialien zu
Frauenleben und zu Geschlechterbeziehungen in der
Ostschweiz. Im Archiv werden Dokumente aufbewahrt aus
dem Alltag, dem privaten und öffentlichen Leben, aus allen
Bereichen der Arbeit und aus dem politischen, sozialen,
wirtschaftlichen und kulturellen Engagement von Frauen.

Bestände

Etwa 60 Archiv-Bestände von Körperschaften: vorwiegend
Archivalien der Alten und Neuen Frauenbewegung in der

Ostschweiz sowie verschiedener Berufsorganisationen;
Vor- und Nachlasse von knapp einem Dutzend Frauen.
Das Archiv besitzt ausserdem eine kleine Auswahl an oral-

history Dokumenten (Tonbandaufnahmen, CD mit
Frauenstimmen, DVD von Interviews) mit z.T. Transskriptionen.
Fotos, Plakate und andere Bilddokumente sind z.T.

gescannt.

Dokumentationen

Dokumentation Körperschaften AR/AI, SG, FL (19./
20.Jh.); Dokumentation Sachthemen

Zeitschriften, Kleinschriften

Bestände von 13 Zeitschriften (z.T. unvollständig); diverse

Kleinschriften

Datenbanken

Bis Ende 2004: Erschliessung der Archivalien mit der

Archiv-Software Inovar 2000; im Frühjahr 2005 Migration
der Daten nach AUGIAS
Biografische Frauen-Datenbank: 1T75 Datensätze, z.T. mit
Dossiers zu den einzelnen Frauen

Bibliographie zur Frauen- und Geschlechtergeschichte in
der Ostschweiz: i'322 Datensätze

Findmittel

Bestände, Dokumentationen und Zeitschriften, die bis

Ende 2004 via Software «Inovar» erschlossen wurden:

Findbuch-Ausdruck; ab 2005: Zugriff auf die elektronischen

Daten über die Software AUGIAS
Datenbanken: Biografische und Bibliografische Datenbank

Listen: Fotos, Plakate

Adresse

Archiv für Frauen- und Geschlechtergeschichte Ostschweiz

AFGO
St.Leonhardstr. 63

CF1 - 9000 St.Gallen

0041 071 222 99 64

E-Mail: frauenarchiv.ostschweiz@bluewin.ch

Öffnungszeiten nach telefonischer/schriftlicher Absprache
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